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Ausschreibung 2017  

Die Partnerschaft für Demokratie Bremen Nord wirkt seit 2015 im Rahmen des Bundesprogramms 

„Demokratie leben!“ gegen Rechtspopulismus, Rassismus, Menschenfeindlichkeit und 

Diskriminierungsformen.  

Sie unterstützt freie Träger, Initiativen, Bündnisse, Jugendliche und Vereine und stellt  

Gelder für Projekte und Maßnahmen welche gegen gesellschaftliche Ausgrenzungsmechanismen 

arbeiten sowie soziale und politische Beteiligung festigen und vertiefen zur Verfügung. 

Pro Projekt werden bis zu 5.000 € bereitgestellt. 

 

Mögliche Projektformate können zum Beispiel sein:  

 Seminare und Workshops  Qualifizierungs- und Beratungsmaßnahmen 

 Stadtteilführungen  Veranstaltungsreihen 

 Biographiearbeit  Filmentwicklungen und -vorführungen 

 Empowermentworkshops  Performance, Kunst und Ausstellungen… 

 

Perspektiven und Erfahrungen von Menschen, die von Diskriminierung betroffenen sind, sind dabei 

in geeigneter Weise einzubeziehen.  

 
Weiterführende Informationen zum Verfahren sowie die Antragsformulare finden Sie auf unserer 

Internetseite im Downloadbereich 
www.partnerschaftfuerdemokratie.bremen.de 

 

Interessierte reichen bis zum 17.03.2017 Projektanträge bei der Koordinierungs- und Fachstelle ein. 

 
Der Begleitausschuss der Partnerschaft für Demokratie Bremen Nord berät anschließend am 
3.04.2017 über die eingereichten Projektanträge und entscheidet, welche gefördert werden.  
 
Besonders berücksichtigt werden Projekte zu den auf der nächsten Seite genannten  

Schwerpunktthemen. 
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 Gender/Queer (Sexismus/Heterosexismus) 

 

Typisch männlich? Typisch weiblich? Wie sehen Familien aus? Und welche Rolle spielt 

eigentlich Sexualität?  

Wie lässt dich der Weg hin zu einer Gesellschaft, in der Geschlecht, sexuelle Orientierung und 

das Verhältnis der Geschlechter zueinander keine Rollen mehr bei der Gestaltung des Lebens 

spielen, gestalten?  

Es wird ein Projekt gesucht, welches die Anerkennung vielfältiger Lebensformen fördert sowie 

Ursachen, Erscheinungsformen und Auswirkungen von Sexismus, Homo- und Trans*phobie 

thematisiert. 

 

 Stigmatisierung, Diskriminierung und Verfolgung von Sinti_ze und Roma_nja 

 

Wie sieht die Lebenswirklichkeit von Sinti_ze und Roma_nja in Bremen Nord aus?  

Wie lässt sich stereotypen Feindbildern und Ausgrenzungen  von Sinti_ze und Roma_nja, die 

in Bremen Nord leben, entgegenwirken? 

Es wird ein Projekt gesucht, welches die aktuellen Zusammenhänge und Hintergründe der Flucht 

nach Deutschland und Ausgrenzung hier thematisiert und Möglichkeiten des Empowerments und 

Selbstorganisation der Sinti_ze und/oder Roma_nja aufzeigt und bietet. 

 

 Antisemitismus 

 

Wo lässt sich jüdisches Leben in Bremen Nord erfahrbar machen?  

Welche antisemitischen Stereotype existieren? Wie ist die jahrtausendalte Feindschaft 

gegenüber Jüdinnen_Juden noch immer in unserer Gesellschaft verankert? Wie kann es 

gelingen Konfliktparteien nicht nur als homogene Gruppen zu sehen, sondern auch ihre 

innere Widersprüchlichkeit wahrzunehmen?  

Es wird ein Projekt gesucht, welches auf die aktuellen Erscheinungsformen des Antisemitismus 

aufmerksam macht und Strategien aufzeigt, judenfeindliche Äußerungen, Tendenzen, Ressentiments, 

Haltungen und Handlungen entgegen zu wirken.  

 

 Rassismus/Rechtsextremismus/Rechtspopulismus 

Wie können sich Menschen, die von Rassismus betroffen sind stärken? 

Existiert Rassismus nur am „rechten Rand“ der Gesellschaft? Welchen Einfluss haben 

rechtextreme Einstellungen auf die sogenannte Mitte der Gesellschaft? Wie stelle ich mich 

Rassismus entgegen? Wie lassen sich Alltagsrassismus und –diskriminierung auch auf 

institutioneller Ebene abbauen?  

Es wird ein Projekt gesucht, welches auf Phänomene und Strukturen von Rassismus, 

Rechtsextremismus, und/oder -populismus aufmerksam macht, Unterdrückungsmechanismen 

thematisiert und Handlungsstrategien aufzeigt, die dagegen wirken.  


